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Projekt: Druckwasserdichtigkeitsprüfung mit MIS200 Einzelhauseinführung mit 

Membran-Injektionssystem eingebaut in einen Betonprüfkörper mit ei-
ner 200mm Bohrung und einer Außenabdichtung (Abdichtungsart 
W2.1E gemäß DIN 18533-1) 

Werk: HAUFF-Technik 

Auftragsdatum: 06.08.2025 

Untersuchungsauftrag: Druckwasserdichtigkeitsprüfung bei ≥ 1,0 bar über 72h 

Probenbeschreibung: Mauerdurchführung MIS200 mit Membranflansch 

Anzahl der Proben: 1 

Probennahme: Durch Auftraggeber 

Probeneingangsdatum: 27.08.2025 

Prüfzeitraum: 27.08 – 20.11.2025 

 
 

Gersthofen, 13. Januar 2026  
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i. V. Johannes Thienel 
Teamleiter 

 i. A. Lukas Eikelmann 
Projektleiter 
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Spezifikationen und nach der ersten binären Kiwa-Entscheidungsregel mit dem dazugehörigen Vertrauensniveau. 
 

Diese Beurteilung ist eine reine Konformitätsaussage der Prüfstelle. Sie ersetzt nicht die anschließende Beurteilung und 
Bewertung der Zertifizierungsstelle bzw. die Konformitätsbestätigung. 

2 / 9 
 

F
o

rm
 T

 R
e
p

o
rt

in
g
 A

 0
0

0
5

_
R

.8
.0

 

1. Allgemein 

Von der Hauff-Technik GmbH & Co. KG erhielt die Kiwa GmbH, Augsburg den Auftrag zur Durchfüh-

rung einer Druckwasserdichtigkeitsprüfung mit der Mauerdurchführung Hauff MIS200 installiert in ei-

nen Betonprüfstein mit einer 200 mm Bohrung und einer Außenabdichtung (Abdichtungsart W2.1E 

gemäß DIN18533-1 [3] und DIN 18533-3 [4]). 

 

Hierfür wurde von der Hauff-Technik GmbH & Co. KG ein Betonprüfkörper mit bereits vorinstallierter 

Mauerdurchführung Hauff MIS200 sowie die für den Versuchsaufbau benötigten Einzelteile in unser 

Labor in Gersthofen angeliefert (vgl. Abbildung 1). 

 

 

Abbildung 1. Versuchsaufbau. 
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Abbildung 2. Beschichtung des Steins 

 

 

2. Literatur 

 
[1] Hauff-Technik GmbH & Co. KG - „Montageanleitung – MIS200 Einzelhauseinführung mit 

Membran-Injektionssystem“, Rev.: 00/2025-05-21. 

[2] Hauff-Technik GmbH & Co. KG – Prüfbericht-Nr. PB_01486. Version 01. Vom 09.10.2025 

[3] DIN 18533-1. Abdichtung von erdberührten Bauteilen. Teil 1: Anforderungen, Planungs- und 
Ausführungsgrundsätze. Ausgabedatum: Juli 2017. 

[4] DIN 18533-3. Abdichtung von erdberührten Bauteilen. Teil 3: Abdichtung mit flüssig zu verar-
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[5] DIN EN 15814. Kunststoffmodifizierte Bitumendickbeschichtungen zur Bauwerksabdichtung - 
Begriffe und Anforderungen. Ausgabedatum: März 2015. 

 

 

 

3. Prüfung 

3.1 Prüfungsvorbereitung (HAUFF-Technik) 

Die Montage des Versuchsaufbaus erfolgte durch den Hersteller der Mauerdurchführung, der  
Hauff-Technik GmbH & Co. KG. Nach Angaben des Herstellers ist der Versuchsaufbau, wie nachfol-
gend beschrieben, montiert worden. [2] 
 
In einen Betonprüfstein wurde mittig ein Kernloch mit 200 mm Durchmesser gebohrt. Anschließend 
wird die Außenabdichtung nach DIN EN 15814 [5] aufgebracht. 
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Das Gummiformteil wurde in einen Prüfstein eingebaut und anschließend ausgeschäumt. Der Test 

erfolgte mit einem Wellrohr mit AD 125 mm. Dabei kam der Wechseleinsatz 163/125 aus EPDM55 mit 

einer Tiefe von 60 mm zum Einsatz. Das freie Ende des Wellrohrs wurde mit einer passenden Muffe 

sowie einem Blindstopfen verschlossen. 

 

Zwei Prüfzylinder wurden verwendet, um die gesamte Höhe der installierten Hauseinführung ein-

schließlich Wellrohr und Blindstopfen abzudecken. Zur Montage des Wechseleinsatzes wurde ein 

Schmiermittel aufgetragen, um sowohl die Montage zu erleichtern als auch die Haftung zwischen den 

Gummiflächen zu verbessern. Das Schmiermittel schließt zudem kleine Rillen in der Gummioberflä-

che, wodurch die Dichtigkeit optimiert wird. Das Spannband wurde mit 7 Nm angezogen. 

 

Vier Spannprofile mit einem dazwischenliegenden Dichtungsring wurden verwendet, um die Prüfzylin-

der gegen die Steinoberfläche abzudichten und zu fixieren. 

 

Schematisch ist der Versuchsaufbau in Abbildung 3 dargestellt. 

 

 

Abbildung 3. Schematische Darstellung Versuchsaufbau. 

 

 

3.2 Prüfungsdurchführung (kiwa GmbH) 

 
Eine Kalibrierung des mitgelieferten Manometers (Seriennummer 8976K7NP) wurde durch die  
WIKA Alexander Wiegand SE & Co. KG durchgeführt (siehe Abschnitt 6). 
 
Nach Rücksprache mit dem Auftraggeber wurde die Druckwasserdichtigkeitsprüfung mit Wasser  
gefüllter Druckglocke über 72 Stunden bei einem permanent aufgebrachten Nenndruck von ≥ 1,0 bar 
durchgeführt. Während der Prüfung wurde dauerhaft ein Wasserdruck angelegt.  
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4. Prüfergebnisse 

Es kam während der Prüfung immer wieder zu einem leichten Druckabfall im Manometer, welcher 

durch den konstant angelegten Wasserdruck ausgeglichen wurden. Es konnte nach Ende des Ver-

suchs keine Undichtigkeit festgestellt werden (vgl. Tabelle 1). Vor dem Versuch wurden Papiertücher 

unter dem Aufbau ausgelegt. Diese zeigten am Ende keine sichtbaren Tropfstellen.  

 
Tabelle 1. Ergebnis der Druckwasserbelastung. 

 
 

 

5. Zusammenfassung 

Bei der Druckwasserdichtigkeitsprüfung mit der Mauerdurchführung Hauff MIS200, eingebaut in einen 
Betonprüfstein mit einer 200 mm Bohrung wurde bei einem Wasserdruck von ≥ 1,0 bar über 72 Stun-
den kein Druckabfall infolge von Undichtigkeiten festgestellt. 

Probenbezeichnung

Druck bei 

Versuchsbeginn 

[bar]

Druck bei 

Versuchsende

[bar]

Prüfungsdauer

[h]
Anmerkung

MIS200 ≥ 1,0 ≥ 1,0 72

Es konnte keine 

Undichtigkeit festgestellt 

werden
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6. Kalibrierzertifikat
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